
Lustige Zaubershow und ein verwunschenes Königreich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viel Spaß hatten die Schüler beim Nachspielen einer Zaubershow aus dem 
neuen Nico-Buch „Das verwunschene Königreich“ von Astrid Nagel. 
 

Letzte Woche fand eine Lesung mit der Kinderbuchautorin Astrid 
Nagel für die dritten und vierten Klassen in der Mensa der Schloss-
bergschule statt; organisiert von Klassenlehrerin Silke Willeke. 

Astrid Nagel las aus ihrem neuesten Buch „Das verwunschene Kö-
nigreich“ – Nicos fantastische Frühlingsabenteuer. Hauptakteur Ni-
co wird durch einen geheimnisvollen Apparat in eine bizarre Mär-
chenwelt mit zwölf Königreichen katapultiert. Die Bewohner sind in 
großer Sorge, da schon jahrelang ein Schlaffluch auf Prinzessin Ro-
sali aus dem verwunschenen ersten Königreich lastet, der sich plötz-
lich auch auf andere Königreiche ausbreitet. Hier kann nur ein Prinz 
aus dem dreizehnten Königreich helfen und dieser soll ausgerechnet 
Nico sein. Zu allem Unglück ist Nicos Schwester Lisa spurlos ver-
schwunden und während Nico sie sucht, beginnt eine turbulente 
Reise mit vielen Überraschungen. Begleitet wird er von „Quitschy“, 
dem jüngsten und schräg singenden Zwerg, dem brummigen Bären 
Brummel sowie Prinzessin Mia. Bei ihrer aufregenden Reise begeg-
nen ihnen immer wieder Märchenfiguren, die aus anderen Märchen 
bekannt sind, wie etwa „Schneechen“ als Schneewittchen oder das 
tapfere Schneiderlein. Zum Schluss kämpft Nico mit großer List ge-
gen einen Riesen, der immer wieder Chaos ins Königreich bringt. 

Bei der Zaubervorstellung in einer Zirkusshow durften die Kinder 
aktiv mitmachen und verkleideten sich als Zwerg Quitschy, der im-
mer wieder schräge Laute von sich gibt, Prinzessin Mia mit schwar-
zer Perücke und Herrn „Bierbauch“ mit Schnurrbart und witziger 
Bauchattrappe. Natürlich gelingt es ihnen, bei ihrer lustigen Vorfüh-
rung die festgehaltenen Bären auszulösen und ihre Mitschüler zum 
Lachen zu bringen. Nach einem kräftigen Applaus stellte sich Auto-
rin Astrid Nagel den Fragen der SchülerInnen. Wie viele Bücher sie 
denn schon geschrieben habe, wollte ein Kind wissen. „Zehn Bücher, 
angefangen zu schreiben habe ich erst mit 45 Jahren“, antwortete die 
Schriftstellerin. Und auf die Frage nach ihrem Alter antwortete sie 
verschmitzt mit einer Rechenaufgabe. Anschließend durften die 
SchülerInnen ihre bestellten Bücher noch signieren lassen. 

Rektor Bertram Walter bedankte sich für die finanzielle Unterstüt-
zung durch den Förderverein der Schlossbergschule, ohne den diese 
Lesung nicht möglich gewesen wäre. (ab) 

 
Neu im Achertäler Verlag 
erschienen: 

Kinderbuch von Astrid Nagel 
Die Neuerscheinung „Das ver-

wunschene Königreich“ wird vom 
Achertäler Verlag herausgegeben, 
umfasst 336 Seiten und ist für 
16,00 Euro im Buchhandel und bei 
der Achertäler Druckerei, Binzig 12 
in Kappelrodeck, erhältlich.  

Auch eine Bestellung über das 
Internet unter www.astridnagel.de 
ist möglich. 

Neuer Schulwein steht zum Verkauf bereit 
Der neue Schulwein „Spätburgunder Rosé Kabinett trocken“ von 

der Schülerfirma „Rebgeister der Schlossbergschule“ ist fertig und 
wird ab Samstag, 25. März im Edeka Seifermann Oberachern zum 
Verkauf angeboten, solange der Vorrat reicht. Am Samstag, 1. April 
findet der traditionelle Abholtermin der Vorbestellungen im Winzer-
keller „Hex vom Dasenstein“ in Kappelrodeck statt. Neukunden sind 
herzlich willkommen. Ebenso gibt es noch den „Pinot Rosé Sekt“, 
hergestellt in klassischer Flaschengärung, und den alkoholfreien 
Traubensecco „Freigeist“. Die Schülerfirma wurde 2016 gegründet 
und besteht derzeit aus zwölf SchülerInnen sowie den betreuenden 
Lehrkräften Christiane Arnold und Andreas Boschert. Die eigenstän-
dige Firma ist finanziell unabhängig und gliedert sich in die Abtei-
lungen Geschäftsführung, Finanzen, Produktion, Marketing, Ver-
kauf und Logistik. Sie bewirtschaftet eigenverantwortlich einen circa 
20 Ar großen Weinberg und übernimmt dabei alle anfallenden Ar-
beiten eines Winzers unter Leitung des Qualitätsmanagers des Win-
zerkellers. Die „Rebgeister der Schlossbergschule“ übernehmen 
beim Ausbau im Weinkeller die tägliche Gärkontrolle, sind verant-
wortlich für die Farbgebung und helfen beim Abfüllen des Weins. 
Auch Verkauf und Vermarktung laufen in Eigenregie. (ab) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

V. l.: Luisa Bitsch, R8c (Finanzabteilung), Nina Maier, R8c (Geschäftsführe-
rin) und Leonie Gräff, R8c (Geschäftsführerin) präsentieren den Schulwein, 
Schulsekt und alkoholfreien Traubensecco am Tag der gläsernen Schule. 
 

 
Volkstümliche Komödie von der Theatergruppe 
aus Rosheim aufgeführt 

„Diner Hof welle mer iwerschriewe han“, ruft „de Mani“ dem alten 
„Fons“ zu und um nichts anderes drehte sich die volkstümliche Ko-
mödie „Deifelsbletz und Champignonsupp“, die „S‘ Bratschtalle 
Theater“ aus Rosheim am Samstagabend im Gemeindezentrum St. 
Nikolaus präsentierte. Zum 13. Mal war die Theatergruppe beim 
Deutsch-Französischen Partnerschaftskomitee Kappelrodecks zu 
Gast und präsentierte ein Lustspiel, bei dem es drunter und drüber 
ging und das dem Publikum etwas mehr als drei Stunden viel zu la-
chen bot. Zum einen des elsässischen Dialekts wegen, der in seiner 
unverblümten Direktheit immer wieder spontane Lacher auslöste, 
zum anderen des theatralischen Spiels der Schauspielerinnen und 
Schauspieler wegen, die in Mimik und Gestik authentisch ihre Ge-
fühlslagen preisgaben. Und so nebenbei erfuhr man „hochmorali-
sche“ Überlegungen wie: „Ä Mord macht mer nur, wenn’s unbedingt 
si mueß“ oder unverrückbare Tatsachenfeststellungen wie: „Marie, 
mir schdecke in de Mischdlach bis on de Hals.“ 

Die Geschichte war einerseits einfach, aber dann doch auch kom-
plex. Der alte Bauer Alfons Voltzenlogel, „de Fons“ (Bernhard Ar-
nold), will seinen Hof seiner Enkelin Juliette (Catherine Blum) verer-
ben und ihren Onkel, den gierigen Armand Heinrich, „de Mani“ 
(Christian Modry), sowie dessen Schwester Marlise (Céline Barabi-
not) leer ausgehen lassen. Diese sind sich für nichts zu schade, hat-
ten bereits mit „Deifelsbletz“ eine Brandlösung für einen Hof gefun-
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